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Jungen 19 Bezirksliga

SV Waldhausen : TSG Hofherrnweiler II 
Samstag, 21.10.2023, 12:00 Uhr

Kayser und Endt in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den SV Waldhausen hat die TSG Hofherrnweiler II am Samstag in
weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der Jungen 19 Bezirksliga gesammelt. Beim SV Waldhausen
lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag
aus: Mit 5:29 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass die TSG
Hofherrnweiler II mit 3 Ersatzspielern angereist war. Erfolgsgaranten waren insbesondere Kayser
und Endt, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kaum was zu bestellen hatten Ruf / Garg bei ihrem 0:3 gegen Kayser / Endt. Beim
nachfolgenden 4:11, 6:11, 4:11 gegen Claudius Franz Donner fand Arnav Garg von Anfang an kaum
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Jonas
Brenner gegen Charles Kayser. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, unterstreicht auch die
Tatsache, dass Brenner weniger als acht Punktgewinne im gesamten Spiel gelang. Ohne große
Aussicht auf einen Sieg war Luis Ruf im Spiel gegen Jonas Rieger bei einem 2:0-Satzrückstand
zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Ruf endete. Die gewinnbringende Taktik fehlte indessen
Jonas Brenner bei seiner 0:3-Niederlage gegen Maximilian Endt ab Ballwechsel 1. Deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Luis Ruf gegen Charles Kayser, eine Niederlage die man vor dem
Spiel eher so erwarten konnte. Bei einem Spielstand von 1:5 ging es nun mit dem siebten Spiel des
Tages weiter. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Arnav Garg, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Maximilian Endt verlor. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam
der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jonas Rieger war für
Jonas Brenner am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Arnav Garg letztlich parat, um Charles Kayser final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 2:11, 9:11, 5:11. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Schlusseinzel zeigte somit ein 1:8. Eine knappe Niederlage gab es dann für Luis Ruf beim 2:3 gegen
Claudius Franz Donner, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte
her als etwa ebenbürtig galt. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Die
beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für die TSG Hofherrnweiler II die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Waldhausen nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Dewangen am 28.10.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft der
TSG Hofherrnweiler II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV
Mergelstetten am 11.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Waldhausen

Doppel: Ruf / Garg 0:1 
Einzel: L. Ruf 1:2, J. Brenner 0:3, A. Garg 0:3 

 TSG Hofherrnweiler II
Doppel: Kayser / Endt 1:0 
Einzel: C. Kayser 3:0, J. Rieger 1:1, C. Donner 2:0, M. Endt 2:0
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